
Ihr Kinderlein kommet 
zu uns in die Läden
Liebe Leserin, lieber Leser,
ich lade dich herzlich ein, bei uns einzukaufen. 
Wenn ich «bei uns» schreibe, meine ich unsere 
beiden Papeterien in Burgdorf und Worb. Ich 
meine aber auch alle anderen kleinen Läden, die 
in deiner Nähe sind. 
In dieser Zeitung zeigen wir dir, wer wir sind 
und was wir anbieten. Wir, das sind Danie-
la, Karin, Sibylle, Sabrina, Salome, Joshua, 
Manuela, Marina, Stefanie, Angela und ich, 
Rita. Mein Nachname ist Brodmann, so heisst 
unsere Papeterie. Meine Eltern Margrit und 
Heinz Brodmann haben 1978 in Burgdorf den 
Grundstein gelegt. Meine Mutter ist jetzt 86 Jah-

re jung und hilft mir heute noch, wenn ich ein 
neues Projekt in Angriff nehme – so wie mein 
Team, das jeden Tag sein Bestes gibt. Wir inves-
tieren viel Herzblut in unser Papeteriegeschäft 
und entwickeln auch immer wieder neue Ideen. 
So haben wir uns zum Beispiel mit originellen 
Regenschirmen einen Namen gemacht. Und für 
Weihnachten haben wir ein breites Sortiment 
an wundervollen Geschenkideen für dich. Be-
stimmt findest auch du etwas, das dir gefällt.
Diese Zeitung haben wir von A bis Z selbst ge-
staltet und geschrieben. Viel Spass beim Lesen. 
Wenn sie dir gefällt, schicke oder schenke sie 
weiter. 

So ein lustiger Haufen. Oben in der Mitte mit dem Kugeli am Hals, das ist Rita. Im Uhrzeigersinn weiter 
sind Daniela, Karin, Sibylle, Sabrina, Salome, Joshua, Manuela, Marina, Stefanie und Angela.

Rita Brodmann
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2 PalacePalaceBurgdorf
Wie das Dornröschenschloss zum 
Leben erweckt wurde

Es war einmal ein altes 
Theater mitten in der 
Stadt Burgdorf. Seine 
Tage waren gezählt.
Aus dem Teer vor dem Eingang wuchsen Sommer-
flieder und Goldruten. Im Jahr 2008 betrete ich zum 
ersten Mal das Kino-Theater Palace in Burgdorf. Es 
ist finster, überall hängen Spinnweben, und es riecht 
nach Moder. Erst im Obergeschoss zeigt das Haus 
seine wahre Schönheit. Stuckaturdecke, gotische 
Säulen, eine Bühne umrahmt von roten Vorhängen. 
Das ist es: Das schönste Gebäude von Burgdorf! 
«Das Haus wird irgendwann abgebrochen, solange 
könnt ihr machen, was ihr wollt», sagt der Vermieter 
und übergibt mir den Schlüssel. Wir machen uns an 
die Arbeit und räumen erst einmal allen Schutt aus 
dem Haus. Da liegen noch die alten Holzstühle her-
um, und die Heizung steht knietief im Wasser. 

Kleines Theater und Cinema Palace steht in goldenen Lettern über dem 
prunkvollen Eingangsbereich. Es ist wieder Leben eingekehrt. 

Das Dornröschenschloss. Die letzte Zigarette im Brünnli.

Heinz Burri selig hat sich der alten Petrollampe angenommen.

Der Eingangsbereich: Hier steht heute die Kassentheke.

Die Samtsessel wurden via Radio Emme verschenkt.
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Wir entdecken ein paar Trouvaillen. Unter 
der Bühne ist der Filmprojektor von 1926 
fein säuberlich in einer Holzkiste verpackt, 
und als wir den Teppich wegreissen, kommt 
das originale Parkett zum Vorschein. Ob 
die alte Petrollampe zum Platzanweisen 
gedient hat? Die grünen Samtsessel ver-

schenken wir mit dem Lokalradio Emme. 
Sie gehen weg wie warme Weggli.  Die Hei-
zung funktioniert definitiv nicht mehr, aber 
der Brenner tut seinen Dienst bis heute, 
angeschlossen an einer Warmluftheizung. 
Sechzehn Jahre betreiben wir nun schon 
unsere Papeterie in diesem altehrwürdigen 

Gebäude. Vor einigen Jahren wurde es un-
ter Denkmalschutz gestellt. 
Und wenn ihr mir nicht glaubt, dass unser 
Haus das schönste von Burgdorf ist, dann 
solltet ihr uns unbedingt besuchen. Ihr 
dürft auch gerne bei uns einkaufen.
� Rita Brodmann

Trotz Wasser im Keller. Der Brenner hat überlebt. So präsentierte sich das Kino vor den Putzarbeiten im Jahr 2008.

Theater heute. Im Parterre ist die Papeterie Brodmann, und auf dem Balkon befindet sich die grösste Schirmauswahl der Schweiz.



Stefanie Freiburghaus und Sabrina Harder

Karten kaufen oder  
selbst basteln?

4 UnsereLeidenschaft

Unsere Auswahl an Karten ist 
riesig. Selbst gebastelt ist die 
Auswahl unendlich. 
Bitte lächeln ☺, ich bin Stefanie 🌞
Ganz zufällig bin ich Teil des Brodmann-Teams seit Oktober 
2024. Ich befand mich auf der Suche nach einer neuen Heraus-
forderung in der Gastronomie, als ich Rita bei einer Einkaufstour 
in Worb begegnet bin. Meine freundliche und sonnige Person ist 
Rita schnell aufgefallen und prompt wurde ich eingestellt. So ein 
ZU-FALL.😍
Ich begeistere dich für mein Lieblingsprodukt, die Kartenwelt.♥
Zuerst hat mich die Kartenwelt in Worb überwältigt. Mit über 30 
Kartenständern von diversen Lieferanten und Herstellern war ich 
hin und weg.😍
Auch in Burgdorf ist die Kartenwand hinreissend. Es findet sich 
für jede Situation und jede Person das Passende. Von Freud bis 
Leid, von nachdenklich bis humorvoll, von tierisch bis malerisch ...
Komm vorbei und lass dich von mir begeistern!
� Sonniger Gruss, Stefanie

Hej, ich bin Sabrina 
Seit nun knapp zwei Jahren gehöre ich zum Team und dank dem 
Vertrauen von Rita darf ich die Filiale in Worb managen.
Gerne möchte ich dir das hochwertige Angebot an Stanzern und 
Stempeln von Artoz vorstellen. Ob Einladungskarte, Geburtsan-
zeige, Tischkarten zur Hochzeit, Adventskalender oder einfach 
ein Dankeschön: Es gibt viele Gründe, wieder einmal etwas zu 
basteln und die Stanzer oder Stempel zu verwenden. 😉
� Kreative Bastel-Grüsse von Sabrina 

November 2024



Marina Ryser

Edle Schreib- 
geräte faszinieren mich

MeinSchmuckstück� 5November 2024

Schreibvergnügen mit dem Caran d’Ache Ecridor.Einblick in die Vitrine mit dem Léman-Sortiment von Caran d’Ache.

Marina ist Fan vom Kult- 
Kugelschreiber von Caran 
d’Ache. Diesen gibt es in ver-
schiedenen Ausführungen.
 
Ich bin Marina und arbeite seit vier Jahren in der Papeterie 
Brodmann in Burgdorf. Sehr gerne stelle ich dir mein Lieb­
lingsprodukt vor. Das ist der Ecridor Kugelschreiber von 
Caran d’Ache. Seine sechskantige Form ist bei vielen sehr 
beliebt, da das Schreibgerät schön in der Hand liegt und 
eine angenehme Gewichtsverteilung hat.  Das eingravierte 
Muster nennt sich Chevron und erinnert an Fischgräte. Es 
ist ein klassisches Produkt, welches mit dem neuen Farbton 
in Roségold als moderner Kugelschreiber präsentiert wird. 
Dieses schöne Schreibgerät eignet sich ideal als Weih­
nachtsgeschenk – oder du beschenkst dich selbst. 

Komm vorbei und lass dich von diesem edlen Produkt ver­
zaubern. Sehr überraschend sind zudem die verschiedenen 
Kugelschreiberminen, die dazu passen. Teste sie aus. 
Darf es etwas schwerer sein? Dann solltest du unbedingt 
das Modell «Léman», ebenfalls von Caran d’Ache, tes­
ten. Du hast noch nie mit einem Füllfederhalter mit Gold­
feder geschrieben? Einen Grund mehr, den Léman-Füll­
federhalter zu testen. Der Messinghalter verleiht diesem 

edlen Schmuckstück das schöne Eigengewicht. Er liegt ideal in der 
Hand bei dieser unvergleichlichen Gewichtsverteilung. Der Léman hat 
eine 18-Karat-Goldfeder, welche sich ideal auf deine Handschrift ein­
schreibt. Deshalbt gilt: so viel wie möglich damit schreiben und am 
besten nie ausleihen. Komm vorbei in Burgdorf und tauch ein in die 
wunderbare Welt der Schreibgeräte. Ich freue mich auf dich.



6 PopUpFiliale in Worb
Wir kamen, sahen und waren 
auf Anhieb begeistert.
Rita Brodmann

In Worb führen wir seit 
Mai eine Filiale auf Zeit. 
Das Geschäft ist riesig. 
Die Auswahl auch.
Ein bisschen unheimlich war es schon, als Sabrina 
und ich zum ersten Mal das ehemalige Geschäft 
von Rüfenacht & Co. an der Bahnhofstrasse 16 in 
Worb betraten. Es schien, als wäre die Zeit stehen 
geblieben. Auf der Kassentheke stand ein gerahmtes 
Bild von Heinz Rüfenacht, dem ehemaligen Besitzer. 
Das EC-Gerät leuchtete im schummrigen Licht. Ein 
langer Zettel verriet, dass das Kästli jeden Tag treu 
seine Abrechnung gemacht hat, bis ihm das Papier 
ausging. Am Boden waren immer noch alle zwei Me-
ter die Abstandkleber aus der Coronazeit angebracht. 
Die Gestelle waren leer. Keine Schraube, kein Tee-
sieb. Nichts. Zuhinterst finden wir eine Schiebetüre, 
die wir vorsichtig öffnen. Drinnen ist es hell, aber 
der Raum ist voller Gerümpel, es ist kein Durchkom-
men. Also steigen wir die Treppe hinunter und ge-
langen ins Untergeschoss. Au weh. Auch hier lauter 
grosse schwere Gestelle mit Tausenden von Haken, 
aber nichts mehr dran. Ein Büro ist vollgestopft mit 
Ordnern und Prospekten. Wir gehen weiter zu einer 
grossen, überstellten Ladentheke. Der Printer läuft 
noch. Ich stelle ihn ab. Hinter der Theke finden wir 
nochmals eine riesige Ladenfläche. Wir haben genug 
gesehen. Hier wollen wir bleiben!
Jetzt ging’s ans Aufräumen. Wir füllten Mulde um 
Mulde. Ab und zu fanden wir interessante Gegen-
stände – vier Schreibmaschinen zum Beispiel, oder 
eine uralte Rechenmaschine. Meine Mutter hatte 
sich die Kassentheke vorgenommen. Plötzlich rief 
sie ganz erfreut. «Schaut! Die hat man uns früher an 

Stofftiere und bunte Regenschirme zieren das Haus an der Bahnhofstrasse 16.

Für die groben Arbeiten halfen uns starke Männer. 

Rechenmaschine.Eine Art Spikes für Holzsohlen.EC-Gerät.

Wer war Heinz Rüfenacht?
Die Wäsche hing noch am Ständer, das Geschirr 
lag auf dem Abtropfbrett und im Brotkasten 
fanden wir einen Zopf, als wir die Wohnung 
von Heinz Rüfenacht fast ein Jahr nach seinem 
Tod zum ersten Mal betraten. Heinz verstarb 
mit 86 Jahren, kinderlos. Sein Erbe wird von 
einem Notar verwaltet. 
Wer weiss mehr über den Mann, der den le-
gendären Eisen- und Haushaltswarenladen Rü-
fenacht & Co. bis zu seinem Tod geführt hat? 
Bitte schickt mir eure Geschichten und Anek-
doten per Mail an rita@ritasschrimwelt.ch. 
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Sabrina ist unsere Filialleiterin in Worb. In der Papeterie gibt es hübsche Sachen aus Papier und Karton.

Schwerarbeit: Salome entfernt die alten Corona-Kleber. Es sammelt sich so einiges an. Dieses Büro hatte es nötig.

die Holzsohlen genagelt, um die Schuhe zu schonen und damit wir 
nicht ausrutschen.» 
Es war viel Arbeit, alles zu räumen und zu putzen. Irgendwann 
hatten wir es geschafft. Am 3. Mai 2024 eröffneten wir unseren 
neuen Laden mit einem kleinen Fest. Im Sommer nahmen wir das 
Untergeschoss dazu. Seither sind einige Gastausstellerinnen und 
Gastaussteller zu uns gestossen. Jetzt bieten wir ein riesengrosses 

und buntes Sortiment. Das reicht von der klassischen Papeterie 
über Babykleider, Stoffkissen, Schmuck, Hundeleinen, Stehleuch-
ten und Chilisamen. Nirgends in der Umgebung gibt es eine so 
grosse und farbige Auswahl an Regenschirmen. Besonders stolz 
sind wir auf die riesengrosse Karten- und Schulsackwelt. Wir kön-
nen Ballone mit Helium füllen und haben einen nigelnagelneuen 
Grosskopierer.



Daniela Moser und Karin Rothenbühler

In der Papeterie kann  
frau kreativ sein

8 UnsereLieblingsprodukte November 2024

Daniela und Karin lieben beide 
das Kreative. Beim Basteln und 
Malen blühen sie auf. 

Ich bin Daniela und darf bei uns in der Papeterie Brodmann in 
Burgdorf mein Lieblingsrayon mit den Bastelartikeln von Artoz 
betreuen. Die kreativen Geschenkideen begeistern mich immer 
wieder aufs Neue. Daher ist die Explosionsbox ein individuelles, 
persönliches, einzigartiges Geschenk zum selbst Basteln. 
Mache deinen Liebsten ein grossartiges 
Überraschungsgeschenk.

Ich bin Karin und seit drei Jahren Teil des Brodmann-Teams. 
Bereits als Kind liebte ich das Malen und bin bis heute vom Spiel 
mit den Farben fasziniert. Das ist auch der Grund, warum ich den 
12er Aquarellfarbkasten Van Gogh so sehr mag.
Er brilliert mit seiner hervorragenden Farbkraft und seinem ho-
hen Pigmentierungsgrad. Ein Must-have für qualitätsliebende 
Künstler oder solche, die es werden wollen.



UnsereStärken�9November 2024

Der Kopf ist rund, damit das Denken die Richtung wechseln kann. Bitte Kopf um 90 Grad drehen – oder die Zeitung 😉



Salome Meister und Sibylle König

Alle Jahre wieder Alle Jahre wieder macht ermacht er    
jeden Tag Freudejeden Tag Freude

10 UnsereLeidenschaft November 2024

Kalender sind saisonale Produk-
te. Malfarben gehören zu den 
Klassikern. Unsere Favoriten 
kommen aus der Schweiz. 

Hallo zusammen, ich heisse Salome und bin bereits seit sieben 
Jahren ein stolzes Mitglied der Papeterie Brodmann.
Schon in meiner Lehrzeit und jedes darauffolgende Jahr bin ich 
voller Vorfreude, wenn eines meiner Lieblingsprodukte wieder 
Saison hat und die neuen Bildkalender bei uns eintreffen. 
Mit einem übersichtlichen Kalendarium, wunderschönen Bildern 
und mystischen Aufnahmen ergänzen sie jedes Zuhause perfekt. 
Also, komm vorbei und finde deinen Lieblingskalender. 
� Salome

Mein Name ist Sibylle König. Ich arbeite seit sechs Jahren in der 
Papeterie Brodmann in Burgdorf, was mir sehr viel Freude berei-
tet. Ich liebe den Kundenkontakt, und es macht mich glücklich, 
wenn die Kundschaft das passende Produkt gefunden hat und mit 
einem Lächeln den Laden verlässt. 😍

Eines meiner Lieblingsprodukte ist der Museum Aquarell von 
Caran d’Ache, der in der Schweiz hergestellt wird. Die Aqua-
rellfarbe in Stiftform besteht aus stark konzentrierten Pigmenten 
und ist in 76 Farben erhältlich. Der Museum Aquarell ist trocken 
oder feucht anwendbar. Die weiche und breite Mine ist zum prä-
zisen Zeichnen, Mischen und Schattieren sehr gut einsetzbar. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Gerne stelle ich dir den Museum Aquarell vor und lass ihn dich 
testen. Du wirst begeistert sein.
Ich freue mich auf dich.� Liebe Grüsse, Sibylle



Angela Süss

Die grösste Schulsack-sack- 
auswahl der Regionon

MeinEngagement�11November 2024

Die Schulsacktage sind bei uns Kult. Jedes Jahr verkleidet sich das Team für die angehenden Erstklässler zu einem anderen Thema. 
Das Team liebt es, sich bei jeder Gelegenheit zu verkleiden. Bei der Arbeit darf es auch Spass machen. 

Angela arbeitet seit Oktober 
bei der Papeterie Brodmann. 
Sie freut sich auf die Kinder, 
die den ersten Schulsack aus-
suchen dürfen. 

Was für ein besonderer Tag ist bei den Kindern der erste Schul-
tag! Die strahlenden Kinderaugen beim Aussuchen ihres ersten 
Schulranzens bereitet mir sehr grosse Freude. 
Ich bin Angela und freue mich sehr, mit dir deinen Schulsack 
in Worb oder in Burgdorf auszusuchen. Seit November haben 
wir bereits die neuen Schulsackmodelle von Ergobag und Step 
by Step. Es könnte also noch ein Weihnachtsgeschenk werden. 
Für alle, die warten möchten, finden vom 1. bis 15. März 2025 
die nächsten Schulsack-Tage statt. Ich habe mir sagen lassen, 
dass wir uns dann verkleiden für die Kinder. Das wird lustig. 



12 FotoFotograf
Wenn der Blitz in den Bantiger 
einschlägt, drückt er ab
Rita Brodmann

Der Fotograf Joshua Wittwer 
bereichert das Team der Pa-
peterie Brodmann. Neu wer-
den Porträts von Menschen 
und Tieren angeboten.
Zwischen Mitternacht und fünf Uhr morgens schlafen die meis-
ten Menschen. Nicht so unser Fotograf Joshua Wittwer. Er liebt 
es, nachts auf dem Balkon zu sitzen und den Blitzen zuzuschau-
en, wie sie in den Bantigerturm einschlagen. Oder die Sterne 
zu beobachten oder den Mond oder die Nordlichter, die kürz-
lich über Worb zu sehen waren. «Ich hatte riesiges Glück, um 
2.45 Uhr hat sich der Himmel pink verfärbt.» Joshua stand zum 
richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort, um mit seiner Fuji XH2 
einmalige Aufnahmen zu machen.
Joshua ist gelernter Wildtierpfleger. Die Fotografie hat er sich 
selbst beigebracht. Seine Kameraausrüstung ist vom Feinsten. 
«Nur wer jede Einstellung seiner Kamera beherrscht, kann Joshua Wittwer steht lieber hinter der Kamera.

Melody posiert vor dem Restaurant Dampfzentrale in Bern. Salome im verträumten Herbstwald.
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Was Claus wohl denkt? Bianca – Posen wie ein Profi.Im Flug: Klein, aber oho.

Blitzeinschlag in den Bantigerturm. Es braucht viel Geduld und die richtigen Einstellungen an der Kamera, um solche Momente einzufangen.

die besten Ergebnisse erzielen», weiss der 
Fotograf. Nächtelang durchforstet er das In-
ternet und findet immer wieder neue Tipps 
und Tricks.

Ein neues Standbein
Für die Papeterie Brodmann bedeutet die Fo-
tografie ein weiteres Standbein. Neu können 
Fotoshootings für Menschen und Tiere ge-
bucht werden. Dazu braucht es kein Studio. 

In einer Allee oder mitten in der Stadt gibt es 
die schönsten Aufnahmen. «So natürlich wie 
möglich», lautet die Devise des Fotografen. 
«Wenn sich das Modell beim Shooting wohl 
fühlt, entstehen tolle Aufnahmen», weiss 
Joshua Wittwer. Die ersten Shootings für 
die Papeterie hat er bereits mit seinen Team-
Kolleginnen gemacht. Das ist das diesjährige 
Weihnachtsgeschenk für die Mitarbeiterin-
nen, inklusive eines Ausdrucks. Die Bilder 

werden grossformatig ausgedruckt, gerahmt 
oder auf Leinwand aufgezogen. Dazu arbei-
tet die Papeterie Brodmann mit dem Fami-
lienunternehmen Peter 
Gaffuri in Muri zu-
sammen. 
In den Läden in Burg-
dorf und in Worb sind 
Muster zur Besichti-
gung ausgestellt.



14 RitasRitasSchirmwelt
Wie kommst du denn ausgerechnet 
auf Regenschirme?
Von der Schirmherrin zu Burgdorf

Am 26. November sind 
es genau zehn Jahre seit 
der Gründung von Ritas 
Schirmwelt.
«Handtaschen», sagte Regula zu mir. «Wir könnten Hand-
taschen verkaufen.» – «Handtaschen verkaufen alle», 
erwiderte ich. Redaktorin Regula Lazaretti-Zimmer-
mann und ich sassen im leeren Büro der Aemme-Zytig, 
Grauholz-Post und My-Zytig und zermarterten uns den 
Kopf, was wir anstellen könnten. Die Zeitungen waren 
Geschichte, und wir mussten uns neu orientieren. Da kam 
mir die Idee: «Ich hab’s, wir verkaufen Regenschirme!» 
Zuvor besuchte ich eine Lederwaren-Messe in Dietikon. 
Dort lernte ich die einzige Regenschirm-Manufaktur der 
Schweiz, die Firma Strotz, kennen. Am 26. November 
2014 eröffneten wir an der Lyssachstrasse 9 in Burgdorf 
das schweizweit einzige reine Regenschirmgeschäft. Als 
nach einem Jahr der Mietvertrag abgelaufen war, kamen 
Freunde und Bekannte, und wir zügelten die Regenschir-
me offen in einer Polonaise rund hundert Meter über die 
Strasse in die Papeterie Brodmann. 
Heute haben wir die grösste Regenschirm-Auswahl der 
Schweiz. Ich liebe die Schweizer Schirme. Sie sind farb-
lich wunderschön, sind sehr stabil und halten ewig. Die 
französischen Schirme sind verspielt und romantisch mit 
Rüschen und Maschen. Viele haben eine Glockenform und 
einer hat sogar eine Schnürung wie ein Korsett – sexy! 
Die italienischen Regenschirme sind sehr edel. Sie sind 
oft doppelt bespannt. Das Innenfutter ist anders als die 
Hülle, kein Griff ist gleich, und auf dem Tuch können auch 
Perlen, Nieten oder Swarovski-Steine aufgenäht sein. Un-
sere Auswahl ist riesig. Wir haben viereckige Schirme, 
Sonnenschirme und solche, die sich im Regen verfärben 

In einem Theater darf man auch Theater spielen. Hi, ich bin Rita, die 
Schirmherrin zu Burgdorf. Gerne zeige ich dir unser Geschäft.

Lady in Red hoch zu Ross am 
Hochzeitstag.

Ideale Kulisse für das Fernsehen in 
der Kirche in Moosseedorf.

Die meisten Menschen legen Wert auf gutes Aussehen. 
Beim Schirm sollte man keinen Kompromiss eingehen.
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Die geschnürten französischen Regenschirme haben den Modeschaudesigner inspiriert. Das Publikum war begeistert.

Erich Baumann reapariert einen Regenschirm in 
seinem Atelier im alten Schulhaus in Münchringen.

Den richtigen Schirm zum Kleid 
an der Ladies-Night.

Andrea Strotz und Rita Brodmann erhalten 
je einen goldenen Olaf.

oder umgekehrt aufgehen. Aber das ist zu 
kompliziert, um es zu beschreiben. Deshalb 
laden wir dich ein, uns zu besuchen. Dann 
demonstrieren wir es dir. 

Der einzige Schirmdoktor
Wer Qualität kauft, muss sich vor dem 
nächsten Windstoss nicht fürchten. Und 
sollte trotzdem einmal ein Stängeli brechen, 
weil du irgendwo hängen bleibst, repariert 
der Schirmdoktor deinen Regenschirm. 
Erich Baumann hat sein Atelier im ehema-
ligen Schulhaus in Münchringen. Dort, wo 
meine Mutter zur Schule ging. – Zufall? – 

Ich bin mit Erich zur Schule gegangen, von 
der ersten bis in die dritte Klasse zu Fräu-
lein Huber in Münsingen.
Mit Schirmen kann man unglaublich viel 
anstellen. Sie sind so dekorativ. An der 
BEA in Bern durften wir einmal eine Halle 
mit farbigen Schirmen überspannen. Fürs 
Fernsehen schmückten wir die Kirche in 
Moosseedorf mit Schirmen. In St. Gallen 
hatten wir an zwei Modeschauen Tausende 
von begeisterten Zuschauerinnen und Zu-
schauern, und vor zwei Jahren hat uns der 
Verein «Idee Suisse» in Zürich den golde-
nen Nachhaltigkeitspreis verliehen. Andrea 

Strotz von der Schweizer Schirmfabrik und 
ich durften den kleinen Olaf entgegenneh-
men, weil in der Schweiz produzierte Schir-
me ein Leben lang halten. Gestern war ich 
an der Ladies-Night in Maschwanden. Mei-
ne Schirme haben die in Gala gekleideten 
Ladies so schön umrahmt. Ich komme ge-
rade ins Schwärmen, doch der Platz reicht 
nicht mehr. Regenschirme sind kleine We-
sen, die Freude bereiten, erst recht, wenn 
es Katzen hagelt. Ein Regenschirm ist ein 
wunderschönes Geschenk.

Mehr Infos: www.ritasschirmwelt.ch



16 SwissSwissmade
Wer im Büro Ordnung und viel Licht 
haben möchte, fühlt sich hier wohl
Annemarie Spichtig

styro ag, Steinen, und Papeterie 
Brodmann, Worb – eine 
innovative Zusammenarbeit

Wer kennt sie nicht, die eleganten, zeitlosen styroval Schubladen-
boxen, welche dank ihren schlanken Massen optimal in Schränke 
und Kleinmöbel passen.
Doch wer ist sich bewusst, dass diese auch heute noch in der 
Schweiz produziert werden?
Seit 1956 werden im schwyzerischen Steinen Kunststoffprodukte 
hergestellt. Waren es zuerst nur Fremdaufträge, kam 1969 mit 
styroindividuell das erste Eigenprodukt unter der Marke styro 
auf den Markt. In den folgenden Jahren kamen weitere styro Pro-
dukte dazu, wie z.B. Anfang der 80er-Jahre styroval, das wohl 
bekannteste von allen. Bis heute werden alle styro Produkte nach 
wie vor in Steinen, am idyllischen Lauerzersee, zwischen Goldau 
und Schwyz, gefertigt. Jedes styro Produkt von damals wurde mit 

Der Arbeitsplatzexperte Marco Wasescha mit seiner Chefin 
Annemarie Spichtig.

Schubladenboxen in allen Farben.Es ist sogar möglich, die 
einzelnen Schubladen farblich selbst zusammenzustellen.

dem gleichen Ziel entworfen. Dieses war nicht nur, die Schrän-
ke optimal auszufüllen, sondern auch die Möglichkeit zu haben, 
sie individuell auf Kundenwünsche anzupassen. So kann auch 
styroval zu ganzen Anlagen oder als Rollboy eingesetzt werden. 
Schon kurz nach der Einführung von styroval entstand eine 
Zusammenarbeit mit der Firma USM, da es die einzige Schub-
ladenbox war, welche schmal genug war, um die USM-Möbel 
optimal auszufüllen. Nach Auflösung dieser Zusammenarbeit 
wurde die gleiche Box mit einer neuen Front von der styro ag, 
damals noch Spichtig AG, unter dem Namen styroval pro wei-
tergeführt. 

Damals wurden diese Boxen vorwiegend als öko-Box in 
Schwarz und Grau angeboten. Die Corona-Pandemie hat viele 
Arbeitsplätze ins Home-Office verlegt. Dies hat uns dazu bewo-
gen, styroval Home-tauglich zu machen. Den wer will zu Hause 
schon Grau oder Schwarz? Mit styroval pro Emotions, Feelings 
und Magic Moments haben wir Farbe ins Büro gebracht. Wobei 
die bunten styroval Boxen eigentlich viel zu schade sind, um 
sie im Büro zu «verstecken», kann man darin doch noch vieles 
andere aufbewahren als nur Papier.
Unsere Produktion hier in der Schweiz ermöglicht uns jedoch 
noch viel mehr, als nur fertige Schubladenboxen anzubieten.
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Wer im Büro Ordnung und viel Licht 
haben möchte, fühlt sich hier wohl

Annemarie Spichtig hat die Ausstellung in der Papeterie Brodmann zum 
grössten Teil selbst gestaltet und aufgebaut.

Hansa LED Splash: Die farbenfrohen Tischleuchten machen gute 
Laune bei der Arbeit.

Zu Ehren des ehemaligen Besitzers Heinz Rüfenacht 
wurde seine Stube im Verkaufsraum im Untergeschoss 
eingerichtet. Die Bilderrahmen von styro umrahmen 
das Ganze im wortwörtlichen Sinn.

Heute gibt es die styroval Schubladen in über 40 Farben. 
Und aus diesen kann die Kundschaft ihre eigene Schub-
ladenbox zusammenstellen. 

Dank der Zusammenarbeit mit der Papeterie Brodmann 
haben die Kunden nun seit kurzem die Möglichkeit, 
ihre eigene styroval Schubladenbox in ihrer Papeterie in 
Worb selbst zusammenzustellen. 
Aber das styro Sortiment dort beschränkt sich nicht nur 
auf styroval. Styrobox, styrodoc, styrotop, … viele ande-
re bekannte und bewährte styro Produkte werden eben-
falls dort angeboten. Einige von ihnen in Spezialfarben, 
welche es nur bei der styro ag direkt oder eben in der 
Papeterie Brodmann in Worb zu kaufen gibt. 

Die Produkte-Palette der styro ag beschränkt sich jedoch nicht nur 
auf ihre Eigenmarke styro. Seit 2003 ergänzen die Marke Hansa 
und seit 2009 dufco das Produkte-Sortiment. Um alle Produkte die-
ser Marken in der Papeterie Brodmann in Worb anzubieten, hät-
te der Platz dort nicht gereicht. Aber die innovative und spontane 
Zusammenarbeit mit Rita Brodmann ermöglicht es, dass sowohl 
ein grosses Sortiment unserer dufco Bilderrahmen und Klebefolien 
wie auch unser neustes Sortiment an Steh- und Tischleuchten nun 
direkt in Worb bezogen werden können. Dank dem grosszügigen 
Ausstellungsraum können diese auch vor Ort getestet werden. Denn 
im Internet können die Funktionen einer Leuchte zwar beschrieben 
werden, aber die Lichtqualität kann uns das Internet nicht zeigen. 
Genauso wenig wie die Qualität und die Haptik einer Schubladen-
box. Deshalb sind wir der Meinung, dass sich der Weg nach Worb 
in die Papeterie Brodmann mehr als lohnt.  
 
Annemarie Spichtig, Eigentümerin und Geschäftsführerin styro ag

Die Hansa LED Opal gibt es 
in Weiss und Anthrazit.
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Die Filiale in Worb bietet Platz 
für kleine Geschäfte
Inmitten der oft überwäl-
tigenden Welt des Eltern-
seins bieten wir jungen 
Familien Produkte, die 
nicht nur praktisch, son-
dern auch durchdacht 
und hochwertig sind. 
Unsere Angebote, die du 
direkt in der Papeterie 
Brodmann in Worb oder 
online entdecken kannst, 
liegen uns besonders am 
Herzen und basieren auf 
den wertvollen Erfah-
rungen von Eltern. Unser 
Ziel? Mütter und Väter 
in den ersten Jahren mit 
ihren Babys zu unterstüt-
zen und ihnen Lösungen 
zu bieten, die den Alltag 
einfacher und schöner 
machen.

Nachhaltigkeit trifft 
auf Qualität
Unsere Produkte stehen 
für höchste Qualität und 
Nachhaltigkeit. Alle un-
sere Babykleider und De-

cken sind vegan, schad-
stofffrei und aus den 
besten Bio-Materialien 
gefertigt, um die emp-
findliche Babyhaut opti-
mal zu schützen. Warum? 
Babyhaut ist noch sehr 
dünn und nimmt Schad-
stoffe leicht auf. Deshalb 
setzen wir auf Kleidung 
aus Naturfasern und 
GOTS-zertifizierte Bio-
Baumwolle, die Gesund-
heit und Wohlbefinden 
deines Babys fördern. 
Qualität zahlt sich aus – 
sei es durch einfache Rei-
nigung oder die Möglich-
keit, Kleidung für weitere 
Kinder zu verwenden. 
Zudem legen wir grossen 
Wert auf Ästhetik: Un-
sere Kleider und Decken 
gibt es in modernen, stil-
vollen Farben.
Als erster Anbieter in der 
Schweiz begeistern wir 
unsere Kunden auch mit 
den Spezialschlafsäcken 

von Wombambino – ei-
nem einzigartigen Pro-
dukt, das den Mutterleib 
simuliert und zahlreiche 
Vorteile für den Baby-
schlaf bietet. So schaffen 
wir Geborgenheit und 
fördern einen erholsamen 
Schlaf für die Kleinsten.

Auch für Mütter nur 
das Beste
Unser oversized Mum-
Jumper aus Knit ist der 
perfekte Begleiter für ge-
mütliche Tage. Gefertigt 
aus 100% Bio-Baumwolle, 
bietet er ultimativen Kom-
fort und ein wohliges 
Gefühl von Geborgen-
heit – ideal für kalte, reg-
nerische Tage. Ob beim 
Stillen oder Kuscheln mit 
deinem Kind – der Mum-
Jumper sorgt dafür, dass 
du dich in jedem Moment 
rundum wohlfühlst. Ver-
fügbar in drei wunder-
schönen Farben, für jede 

Mama, die das Beste 
sucht! P.S. natürlich auch 
für alle Nicht-Mamas ge-
eignet.
Du findest eine Auswahl 
der Kleider und Acces-

soires vor Ort in der Pape-
terie Brodmann in Worb 
oder auch jederzeit unter 
www.limeberry.ch.
Wir freuen uns auf dich!
Mehr Infos: www.limeberry.ch

Schon als Kind verbrachte ich gerne 
Zeit in unserer Werkstatt zu Hause in 
Steffisburg. Und in meiner 41-jährigen 
Berufszeit als Reallehrer in Rüderswil 
war die Werkstatt immer eines meiner 
liebsten Unterrichtszimmer. Mit diver-
sen Kursen und «learning by doing» 
bildete ich mich auch stetig weiter. 
Seit meiner Pensionierung im Jahre 
2016 und dem Umzug nach Lützelflüh 
habe ich nun wieder eine eigene klei-
ne und gut ausgerüstete Werkstatt, in 
welcher ich wieder viel Zeit mit diver-
sen Arbeiten verbringe. Mein liebstes 
Werkmaterial ist und bleibt wohl das 

Holz, welches sich in vielfältiger Art 
und Weise zu schönen Gegenständen 
und Geschenken verarbeiten lässt, und 
ich freue mich, wenn ich meine Kre-
ationen auf Märkten oder via Internet 
unter die Leute bringen kann. 
Habe ich mit diesen Zeilen dein Inter-
esse geweckt, dann schau doch mal auf 
godis-holzwerkstatt.ch, was ich alles 
zu bieten habe.

Godi Leiser, Holzhandwerk
Sonnmattweg 6, Lützelflüh
Telefon 034 496 80 32
www.godis-holzwerkstatt.ch

Godis Laster haben viel Holz geladen –  
Schnapsflaschen passen auch rein

Nachhaltige Mama- und Babyprodukte

Franziska Tschirren ist Mami von drei Kindern.

Godi Leiser mit seinem Laster. 
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Wetterfeste Spruchschilder 
aus verrostetem Eisen
Ich bin Daniela Lupschina und wohne mit meiner Familie 
in Obergerlafingen. Seit 2016 widme ich meine Freizeit mit 
Leidenschaft dem Rosten von Metall. Jedes Stück erhält da-
bei seine ganz eigene, unverwechselbare Patina. Nachdem 
das Metall seinen einzigartigen Rost-Look entwickelt hat, 
versiegle ich es, um diesen Zustand zu bewahren und den 
weiteren Rostprozess zu verhindern. Daraus entstehen dann 
besondere, wetterfeste Spruchschilder. Gerne gestalte ich 
diese Schilder auch mit deinem persönlichen Wunschtext. 
So wird jedes Stück zu einem individuellen Kunstwerk, das 
sowohl optisch als auch inhaltlich begeistert!

Hundeversteher wissen, was 
Hundehalter brauchen
Stefan und Celia sind beide im Schutzhundesport, Mon-
dioring, tätig und bilden Sport- und Diensthunde aus.   
Gemeinsam haben die beiden die Firma Foxdog aufgebaut. 
Sie bietet für Hundehalter ein umfassendes Sortiment an 
individuell gestaltbaren Halsbändern und Leinen sowie 
Bällen, Beisswürsten und einen kleinen Teil an Nahrungs-
ergänzung. Ebenfalls ist das ganze Sortiment von Arrak 
Outdoor zu günstigen Konditionen erhältlich. Daneben be-
sticken sie Jacken, Vesten, Pullis, Shirts, Tücher und alles, 
was sich dazu eignet, personalisiert zu werden, dies auch in 
Kleinstmengen ab einem Stück. Foxdog stellt in der Papete-
rie Brodmann in Worb einen kleinen Teil ihrer Produkte aus.  
Mehr Infos: foxdog.ch

«Ich bin Joëlle Burkhard. Aufge-
wachsen im schönen Solothurn, 
aber wegen der Liebe nach Hindel-
bank umgesiedelt. Nach meiner Ar-
beit liebe ich es, meiner Kreativität 
freien Lauf zu lassen, so entspanne 
ich und kann alles um mich herum 
vergessen.

Schmuck aus Steinen
Meine Liebe zu schönen Steinen kann 
ich in meinem Atelier ausleben. Ich 
stelle originelle Schmuckstücke aus 
Silber und (Halb-)Edelsteinen her. 
Die gefertigten Schönheiten sind 
Unikate mit viel Sorgfalt und Detail
verliebtheit von Hand gemacht.
Neben dem Schmuck verschönere 

ich mit meinem Cameo viele ver-
schiedene Alltagsgegenstände wie 
Kissen, Taschen, Laternen, Vasen 
und alles, was sich beplotten, lässt 
mit herzlichen Sprüchen. Gerne er-
fülle ich auch individuelle Wünsche.
Im vergangenen Jahr habe ich meine 
Arbeiten an Märkten und auf Social 
Media gezeigt. So wurde die liebe 
Sibylle auf mich aufmerksam und 
zusammen mit Rita haben sie mir 
angeboten, meine Kreationen in der 
Papeterie in Worb auszustellen. Die-
se Gelegenheit konnte ich mir nicht 
entgehen lassen. Ich bin freudig 
gespannt auf die besinnliche Weih-
nachtzeit hier in dieser tollen Pape-
terie.»� Es liebs Grüessli, Joëlle 

Joëlle lebt ihre Kreativität aus –  
So entstehen viele Unikate

Celia und Stefan Fuchs sind ausgewiesene Hundekenner.

Manchmal ist Daniela Lupschina auch ein bisschen verrückt.

Joëlle Burkhard beplottet unter anderem auch Samtkissen.



Manuela Salvisberg

Ich schreibe jedenn Tag Tag 
in mein Tagebuchh
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Schöner können edle Notizbücher nicht präsentiert werden: Das hölzerne Regal in der Papeterie in Worb hat Charme und Stil.

In den edlen Notizbüchern von 
Paperblanks hält Manuela täg-
lich ihre positiven Gedanken 
fest.  

Hey! Ich bin Manuela, 29 Jahre jung und lebe seit vier Jahren 
mit meinem Freund und unseren zwei Katzen im schönen Tri-
engen, Kanton Luzern. In meiner Freizeit mache ich Yoga und 
Fitness, lebe meine Kreativität beim Dekorieren aus und lese 
gerne Bücher. Ebenfalls schreibe ich gerne Tagebuch, um die 
positiven Geschehnisse des Tages in Erinnerung halten zu kön-
nen. Dafür nutze ich natürlich die schönsten und dazu best ge-
eigneten Bücher. Aus diesem Grund ist mein Lieblingsprodukt 
das Notizbuch von Paperblanks. Die auffallend schönen De-
signs und Motive der Notizbücher werden in Zusammenarbeit 
mit Museen, Galerien, Anwesen und Einzelkünstlern erstellt. 
Hier ein paar wichtige Facts zum Notizbuch: Die Seiten der 
schönen Bücher sind entweder liniert oder blanko. Die Grösse 
variiert von mini (9,5 x 14 cm) bis grande (21 x 30 cm). Je nach 
Verwendung kannst du beim Einband entscheiden, ob du lie-
ber einen Hardcover- oder Softcover-Einband möchtest. Jedes 
Notizbuch von Paperblanks besitzt eine Falt-Innentasche und 
eine Fadenheftung. Das Papier ist säurefrei und stammt aus 
naturnah genutzten Wäldern. 
Gerne präsentiere ich dir bei uns in der Papeterie diese tollen 
Notizbücher, wir finden auf jeden Fall das Passende für dich. 

Nach schönen sechseinhalb Jahren in der Papeterie Brodmann wer-
de ich Anfang 2025 einen Neubeginn starten. Gerne bedanke ich 
mich hiermit bei allen Kunden für die vielen wertvollen Gespräche 
und Begegnungen. Ich freue mich, dich noch bis Ende Jahr in der 
Papeterie Brodmann bedienen und beraten zu dürfen.

� Bis bald, Manuela 
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Joshua Wittwer wohnt und lebt 
in Worb. Als er coronabedingt 
die Wohnung nicht verlassen 
durfte, begann er in seinen ei-
genen vier Wänden Chilis zu 
züchten und gründete die Fir-
ma Borderlandpeppers. Durch 
gute Beziehungen konnte er 
einen ehemaligen Bierkeller 
der Brauerei Egger in Worb 
mieten. «Bei Kunstlicht haben 
die Pflanzen ideale Bedingun-
gen zum Wachsen. Sie haben 
keine Fressfeinde und auch 
keinen Wetterstress. Die Son-
ne scheint den ganzen Tag.» 
Und die Sonne steuert Joshua 
Wittwer selbst. Mit einer App 
ist er jederzeit verbunden und 
kann die Temperatur und die 
Luftfeuchtigkeit im Keller 

steuern. Wehe, das Internet fällt 
aus. Dann «freest» der Worber 
mit seinem E-Trotti sofort zur 
Brauerei und schaut, ob es sei-
nen Chilis gut geht. Das macht 
er auch sonst mehrmals täglich. 
Je grösser die Pflanzen, umso 
mehr Wasser und Nährstoffe 
brauchen sie. Die Zusammen-
setzung der Nährlösung ist sein 
streng gehütetes Geheimnis. 

Zahnbürste statt 
Bienen
Chilis werden in der Natur von 
Insekten bestäubt. Das kann zu 
neuen Kreuzungen führen. Um 
das zu vermeiden, und weil es 
in der Anlage keine Bienen hat,  
bestäubt Joshua Wittwer jede 
Blüte mit einer elektrischen 
Zahnbürste. So entsteht sorten-
reines Saatgut. Sind die Früch-
te reif, werden sie von Hand 
geerntet und die Samen sorg-
fältig getrocknet, abgepackt 
und beschriftet. Jedes Samen-
päckli erhält einen Pflanzen-
pass. Die Zertifizierung ist ein 
komplexer Prozess, der vom 
Bundesamt für Landwirtschaft 

durchgeführt wird. «Wir sind 
als erster Chilizuchtbetrieb in 
der Schweiz offiziell zertifi-
ziert und dürfen Pflanzenpässe 
für unsere Produkte ausstel-
len», ist Joshua Wittwer stolz. 
Das Saatgut verkauft er über 
seinen Webshop.
Als erstes Ladengeschäft ist 
die Papeterie Brodmann Wie-

derverkäuferin des wertvollen 
Saatguts. 

Wer nächstes Jahr seinen Bal-
kon mit Chilis bepflanzen will, 
sollte sie Anfang Jahr drinnen 
ankeimen, damit die Pflanzen 
im Mai ausgesetzt werden kön-
nen. Chilis lieben viel Sonne.
www.borderlandpeppers.ch 

In Worb wachsen über hundert Chili-
sorten – Sämlein gibts bei uns

Im ehemaligen Bierkeller der Brauerei Egger in Worb ist die erste Indoor-Chili-Zucht entstanden. Auf hundert Quadratmeter Fläche wachsen hier bei 
Kunstlicht über hundert verschiedene Chilisorten. Da keine Bienen in den Keller gelangen, werden die Blüten von Hand bestäubt.

In der Papeterie Brodmann in Worb und in Burgdorf sind 54 verschiedene Chilisorten erhält-
lich. Der Schärfegrad reicht von 1 bis 10+++.

Chilis kommen ursprünglich aus Südamerika. 
Christoph Kolumbus brachte sie vor über 500 
Jahren nach Europa. Joshua Wittwer brachte 
sie nach Worb.

Adventskalender 
für Chilifans
Bis Ende November 2024 
sind 24 verschiedene Sa-
menpäckli solange Vorrat 
in der Papeterie Brodmann 
für 99 Franken erhältlich.
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Du findest uns auf vielen Kanälen –           

Und wie finden wir dich?
Es ist ganz einfach. Wir veran-
stalten einen Wettbewerb, und 
du schickst uns deine Adresse. 
So bleiben wir in Kontakt.
Was wir mit deiner Adresse machen? Wir möchten dir Wer-
bung schicken, diese Zeitung zum Beispiel, damit du sie vertei-
len kannst, oder eine E-Mail, um dich zum Kaffee einzuladen. 
Wenn du unsere Handynummer speicherst, kannst du im Status 
schauen, was gerade läuft oder wer arbeitet. Du musst nicht, du 
kannst. Und wenn es dir zu viel wird, sag es einfach.  �

Wir verlosen 1000 Franken
Schicke uns bis Ende Dezember deine vollständige Adresse 
mit E-Mail und Handynummer, dann nimmst du automatisch 
an der Verlosung teil. Du kannst uns eine E-Mail schreiben: 
info@papeterie-brodmann.ch

Oder fülle den Talon aus und bringe ihn uns nach Worb oder 
nach Burgdorf. Das ist noch viel persönlicher. Wir schenken 
dir dafür ein Schoggistängeli. �
� Dein Brodmann-Team

Homepage Papeterie Brodmann

Instagram Papeterie Brodmann Instagram Ritas Schirmwelt

Homepage Fotografie Joshua Wittwer Facebook Papeterie Brodmann

Facebook Ritas Schirmwelt

Homepage Ritas Schirmwelt

Instagram Joshs Fotografie

Wir verlosen

1000 Franken 
in Form von 20-Franken-Gutscheinen. Teilnahmeschluss ist 
der 31.12.2024. Nur eine Teilnahme pro Haushalt. Die Gewin-
nerinnen und Gewinner werden per Mail benachrichtigt und 
dürfen ihren Gewinn persönlich bei uns abholen.

Vorname, Name:�����������������������������������

Adresse:� ����������������������������������������

PLZ, Ort:�����������������������������������������

Handynummer:������������������������������������

E-Mail:�������������������������������������������

Bitte schön schreiben, damit wir es gut lesen können.

"
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persönlich in Burgdorf und Worb
Es gibt unzählige Möglichkeiten, 
mit uns zu kommunizieren. Die 
einfachste und schönste ist der 
persönliche Kontakt.
Klar sind wir auf Facebook, klar sind wir auf Instagram und lo-
gisch, kannst du uns whatsapplen, mailen oder anrufen. Die vielen 
Kanäle sind in der heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken. Wir 
geben dir hier ein paar QR-Codes, die du abspeichern kannst, da-
mit du mit uns verbunden bist. Like, folge, teile und kommentiere, 
wenn dir etwas gefällt. So weisst du immer, wenn wir etwas aus-

hecken. Und das tun wir oft. Auf der letzten Seite dieser Zeitung 
siehst du, was bis Ende Jahr bei uns läuft. Aber das läuft alles vor 
Ort. Deshalb freuen wir uns sehr, dich persönlich zu begrüssen. 
Am Freitag, dem 29. November 2024, bist du am Morgen herzlich 
zu Kaffee und Gipfeli eingeladen. Unser Motto: Lieber schwar-
zer Kaffee als «Black Friday». Den Kaffee servieren wir dir auf 
Wunsch natürlich auch mit Rahm. 

Wir sagen du – und du?
In unseren Geschäften kommunizieren wir auf Augenhöhe mit 
den Kundinnen und Kunden. Wir sind alle mit dem Vornamen 
angeschrieben, und wir finden es schön, wenn wir einander Du 
sagen. Verrate uns beim nächsten Besuch deinen Vornamen. Wir 
freuen uns auf dich.� Dein Brodmann-Team

Hunyadigässli 4a, 3400 Burgdorf, Telefon 034 422 44 22
info@papeterie-brodmann.ch, WhatsApp 079 129 44 33

Bahnhofstrasse 16, 3076 Worb, Telefon 034 422 44 00
worb@papeterie-brodmann.ch, WhatsApp 077 981 18 54

Wir sind durchgehend für dich da:
Montag bis Freitag 9 bis18.30 Uhr
Samstag 9 bis16 Uhr, im Dezember bis 17 Uhr
Rund um die Uhr:
www.papeterie-brodmann.ch    �www.ritasschirmwelt.ch
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Malen mit dem Ex-
perten Daniel Schatt

Daniel Schatt ist Caran d’Ache-Experte Er 
zeigt uns den grossen Anwendungsbereich 
der Museum- und Luminance-Farbstifte 
und Pastell-Reihen. Eine tolle Ergänzung 
bieten Neopastell und Neocolor 1 & 2. 
Schau dem Künstler über die Schulter.  
Heute 10% auf alle Caran d’Ache-Produkte.

Samstag, 7. Dezember, 11 – 17 Uhr 
Wo: Hunyadigässli 4a, Burgdorf

Fotoshooting mit 
Pferd Lino

Sei ein Fotomodell! Unser Fotograf Joshua 
Wittwer wird dich mit Pferd Lino fotogra-
fieren. Lino ist ein gutmütiges Pferd. Er 
gehört Anita Reinhard. Wir schenken dir 
einen A4-Ausdruck, den du in der Folge-
woche bei uns abholen darfst. 
Das Shooting findet nur bei gutem Wetter 
statt. Im Zweifelsfall erkundige dich per Te-
lefon: 078 822 34 24

Mittwoch, 11. Dezember, 14 –15 Uhr 
Wo: Bahnhofstrasse 16, Worb

Burgdorfer  
Adventsmarkt

Der Burgdorfer Adventsmarkt gehört zu 
den grössten, schönsten und vielseitigsten 
Weihnachtsmärkten im ganzen Kanton – 
mit Rösslispiel und gratis Rösslifahrten.
Wir haben am Sonntag offen. Rita und ihre 
Mama Margrit servieren Kaffee und Ku-
chen.

Sonntag, 1. Dezember, 11 – 17 Uhr 
Wo: Hunyadigässli 4a in Burgdorf 

Kunst-Ausstellung  
Olgas Garten

Die ukrainische Künstlerin Olga Sabadin 
stellt ihre blumigen Werke im Neonlicht aus.  
Am Sonntag, 22. Dezember, ist die Künst-
lerin vor Ort. Die Ausstellung dauert noch 
bis am 31.12.2024.

Jeden Tag während Öffnungszeiten 
Wo: Bahnhofstrasse 16, Worb

 

Sonntagsverkauf  
in Burgdorf 

Wir stossen auf Weihnachten an. Komm zu 
uns und kaufe ohne Stress bei uns die letz-
ten Weihnachtsgeschenke.
Marina weiss sehr viel über edle Schreib-
geräte und Sibylle liebt Farbstifte und Mal-
farben. Sie bereiten etwas zu Knabbern vor 
und freuen sich auf dich.

Sonntag, 22. Dezember, 11 – 17 Uhr 
Wo: Hunyadigässli 4a in Burgdorf 

Sonntagsverkauf  
in Worb

Wir stossen auf Weihnachten an. Komm zu 
uns und kaufe ohne Stress bei uns die letz-
ten Weihnachtsgeschenke. Rita, ihre Mama 
Margrit und die Gastausstellerinnen und 
Gastaussteller freuen sich auf dich.

Sonntag, 22. Dezember, 11 – 17 Uhr 
Wo: Bahnhofstrasse 16, Worb

papeterie-brodmann.ch� ritasschirmwelt.ch 

Hunyadigässli 4a, 3400 Burgdorf, 034 422 44 22, info@papeterie-brodmann.ch 
Bahnhofstrasse 16, 3076 Worb, �034 422 44 00, worb@papeterie-brodmann.ch
Montag bis Freitag 9 –18.30 Uhr, Samstag 9 –16 Uhr, im Dezember bis 17 Uhr
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